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Ueber den sittlichen Einfluß der Schaubühne

Worte Wessenbergs werth auch von unserm Publi
kum beherzigt zu werden

Aer geistvolle und berühmte Verfasser würdigt m
dieser Abhandlung die deutsche Bühne aus dem sitt
lichenStandpunct nichtals Feind des Theaters
sondern von dem Wunsche beseelt es möchte dasselbe
gemäß dem Range der ihm unter den schönen Kün
sten gebührt und vermöge des Einflusses den sein
Zauber durch Anregung der verschiedenen Anlagen
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und Kräfte der Menschheit übt nicht nur eine reine
Fülle von Genuß und Vergnügen gewähren sondern
auch Herz und Sitte veredeln In großen Städten

sagt er wo das Sittenverderbniß emen hohen
Grad erreicht hat muß man freylich die Schaubühne
auch wie sie jetzt bestellt ist noch zu den minder schäd

lichen Vergnügungen zählen womit die müßige Zeit
von vielen ausgefüllt wird denen der häusliche
Kreis eine traurige Einöde ist und in
denen der Gedanke an sinnlichen stets
erneuten Lebensgenuß alle andern be

herrscht Aber in den kleinern und Mittelstädten
an weniger bevölkerten Orten wo der Reichthum und
die Begierden noch gemäßigt find wo die Werktage
der Arbeit und die Festtage der Religion geweiht wer
den wo noch Geschmack für häusliche Freuden ob
waltet und wo von Alkn über Jeden und von Jedem
über Alle eine Sittencensur ausgeübt wird ist das
Theater nicht nur entbehrlich sondern dessen Einfüh
rung kann hier leicht eine verderbliche Revolution in
ddn Sitten hervorbringen Diese wird unausweich
lich wenn die sogenannte Theaterwuth einreißt
wenn man der Menge theatralischer Vorstellungen
nimmer satt werden kann und wenn zugleich keine
sorgsame Auswahl der Stücke statt findet Es zer
rüttet die auf solche Weise aufgeregte heftige Vergnü

gungssucht in kleinern Städten alle häusliche Verhalt
Nisse und die verführerischen Reizungen zum Bösen
wie die Bühne sie heut zu Tage so verschwenderisch
darbietet machen auf die einfachern Gemüther kleiner
Orte tiefern Eindruck als in den verwöhnten großen
Hauptstädten auch wird dieser Eindruck dort weniger

durch
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durch andere Dinge verwischt wohl aber von der min
der zerstreuten Phantasie lebhafter verarbeitet Vol
lends aber der romanhafte Geschmack der im j tzigen
Theater oft vorwaltend angetroffen wird kann nicht
veredelnd wirken hingegen ist er dem Sittenvcrderbnisse

dienstbar Denjenigen deren Geist und Herz mir
Romanen aufgefüttert worden giebt die Bühne nichts
Neues mehr mächtig bestärkt und unterhält sie aber
die Neigungen und Leidenschaften welche solcheSchrif
ten zu wecken und zu entzünden pflegen Nur für die
jenigen welche mit dergleichen Dichtungen unbekannt
sind hat unsere Bühne den Reiz der Neuheit der
dann um so tiefer in die Herzen sich senkt als einer
seits die Scenen welche sich hier vergegenwärtigen
mit den Lehren und Mahnungen der Schule und Kir
che so wie mit den Sitten ehrbarer Familien seltsam
contrastiren und andererseits hier aller Zauber der
Gestalten der Gebehrden der Töne der Schilde
rungen und Beleuchtung im raschen Wechsel die Täu

schung des wirklichen Lebens bedeutend erhöht Beyde
Klassen von Zuschauern fühlen sich daher von der Büh
ne wie sie ist mächtig angezogen und die allgemein
verbreitete Liebhabern für das Vergnügen welches
sie gewährt kann Niemanden befremden aber eben
so wenig wenn die Auftritte von thörichter Liebeley
und verschmitzten Liebesintri uen so wie die der Un
treue des Betrugs der Frivolität sich im täglichen
Leben vermehren und vervielfältigen

Diese traurige Wahrnehmung gilt vorzüglich
auch von den Dienstboten und allen den unteren
Volksklassen welche ein natürlicher Hang der Nach
ahmung verleitet sich im Sinnengenusse und in der

2 Befcie
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Befriedigung der Eitelkeit den höhern Ständen gleich
zu stellen Warum erhalten Züge der Treue und
Rechtschaffenheit von Dienstboten so selten ein Platz
chen auf der Bühne während sie dem verschmitzten
Betrügereyen einen so großen Einfluß einräumt
Hierdurch kann sie dem Gesinde und der leichtsinnigen
Jugend nur Unterricht in losen Künsten geben welche
ihnen noch unbekannt waren oder doch gegen Recht
und Unrecht immer gleichgültiger machen

ll

Erfreuliche Wirkung der Missionen

Aa es Sitte werden will nur die Schattenseite
der Missionen oder der Bemühungen rohe Völker
mit den Lehren des Christenthums die von jeher ein so
wichtiges Bildungsmittel der Menschheit geworden sind

bekannt zu machen hervorzuziehen und das un
leugbare Verdienst redlicher Missionarien zu verkennen
so ist es doppelte Pflicht auch diese nicht zu verschwei
gen Ein englisches Blatt theilt von der Entdeckungs
reise des Kapitain Parry nach dem Nordpol folgen
des mit

Unsere Fahrt durch das atlantische Meer ging
überaus glücklich von statten da wir von den Ork
neysinseln bis zum Cap Farewell nur vierzehn Tage
zubrachten Dichte Nebel verhinderten uns hierauf
einige Tage den Zugang zu den Wallfischinseln zu
gewinnen wo wir indeß glücklich am 2 sten Junius
angelangt sind Die Bewohner dieser Inseln sind

größ
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größtentheils Christen und es war höchst erfreulich
die heilige Schrift bey ihnen zu finden und zu sehen
wie diese armen Insulaner fast sämmtlich im Stande
sind das Wort Gottes in ihrer Muttersprache zu lesen
Die Hütten dieser Menschen sind verhältnißmäßig rein
lich und bequem sie besitzen schon viele europäische Be

quemlichkeiten des Lebens Besonders überraschend war
eS für uns fast in jeder Hütte ein der Guitarre ähn
liches Instrument Mandoline genannt zu finden
welches von den Frauen der Eskimo s recht leidlich ge
spielt wird Es befindet sich hier ein dänischer Kauf
mann welcher die Stelle eines Gouverneurs versieht
Nicht minder befindet sich in der Nähe ein Missionair
der während der Sommermonate fortwährend auf den
verschiedenen Inseln umherzieht um zu lehren zu predi
gen und die christlichen Handlungen des Taufens des
Trauens u s w vorzunehmen Schreiber dieses hat
erfreuliche Beweise von der sittlichen Bildung der Be
wohner dieser Inseln erhalten Er hatte vor einigen
Jahren einem derselben eine labradorische Uebersetzung
der Evangelien zum Geschenk gemacht dieser kam jetzt
zu ihm um ihm seinen Dank abzustatten er kann die h
Schrift lesen und sagte daß seine Tochter ein Kind von
11 Iahren es bald eben so weit gebracht haben würde

III

Sylbenräthsel

m Nebelschein beym Mondenschein
Da schlingen die Ersten den duftigen Reihn
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Da schaudert S dem Wandrer vor der Gestalt

Die umrgründbar vorübenvallt
Die Dritte die suchst du bey ihm vergebens
Sie bestehen aus zarterem Stoffe des Lebens
Und auf des Sirames tiefunterstem Grunde
Da haben sie wenn ihr der Sage traut
Die begeistert tönte von Dichters Munde
Sich selbst vom Ganzen die Wohnung gebaut

Auslösung des Räthsels im zz Stück

Hahn

Chronik der Stadt Halle

i

AnzeigeNachdem mein Töchter Institut drey volle Jahre be

standen und in diesem Augenblicke in 4 Klassen mit
8 Abtheilungen bedeutend viele Zöglinge zählt welche
wenn nicht bey Einzelnen öftere Kränklichkeit und Ab
wesenheit die Ausbildung hemmte nach den Ver
sicherungen der achtungswürdigsten Eltern und ersten

Familien in und außer unsrer Stadt recht erfreu
liche Fortschritte gemacht haben so entsteht ein neues
wohlzuberücksichtigendes Bedürfniß für die Erwachse

riern die entweder als völlig reif oder doch als genü
gend die Anstalt verlassen

Nachmittagsstunden die man als Wieder
holung und zugleich als Unterrichtsstunden ansehen

mag
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mag für sie zu errichten schien mir immer das Zweck

mäßigste zu seyn
Da ich jetzt von mehreren Seiten her hierzu auf

gefordert bin so eröffne ich dieselben im nächsten Mo

nate Den Unterricht m diesen Stunden die dur ch
aus unbeschadet des ruhigen Fortgangs
meines Instituts bestehen und am schicklich
sten wohl überhaupt hervorgehn aus und bey einer
Töchter Anstalt werde ich selbst ertheilen Wünscht
man zum Theil wenigstens auch Vervollkommnung
im Französischen und Zeichnen so werde ich Sorge
tragen daß hierin ebenfalls die zweckmäßigsten Mittel

angewandt werden
Sollten früher schon abgegangene Schülerinnen

des Instituts oder noch andre Töchter aus den gebil
deten Ständen diese Gelegenheit benutzen wollen sich
an diesen engeren Kreis anzuschließen so bitte ich um

gefällige Meldung
Halle deu 1 September 1824

Der Prediger Böhme

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

50 Ein von dem 1 übergebenes Geschenk

7 Sgr 6 PfDie Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

4 Z
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3

Frankens Denkmal
i Fortsetzung der Beyträge eingesendet durch Kön

Hochwürdigee Consistorium der Provinz Sachsen Vom
Hrn Superint Messowin Biederitz 8 Thlr 15 Sgr
vom Hrir Superint Ribbeck in Stendal 8 Thlr
15 Sgr vom Hrn Super Quenstedtin Bornstedt
Z Thlr 7 Sgr 6 Pf vom Hrn Sup Hahnin Blei
cherode z Thlr 25 Sgr vom Hrn Super Fritzsch
in Quedlinburg z Thlr 10 Sgr vom Hrn Super
Scbeelezu Calbe 4 Thlr 2 2 Sgr 6 Pf vom Hrn
Super Hartmann in Ziegenrück z Thlr 20 Sgr
vomHrn Sup Gericke inVelcheim 5 Thlr 20Sgr
vom Hrn Gymnasien Director Lingemannin Hei
ligenstadt 1 Thlr 10Sgr vom Hrn Geh Reg Rath
von Witzleben zu Roßlebcn 27 Thlr 19 Sgr
Außerdem 2 vom Hrn PastorMüller inStemmem
bey Magdeburg durch Hrn O Köhler 1 Thlr
z von Königl Regierungs Havptkasse in Trier durch
König Reg Hauptkasse in Magdeburg von hiesiger
Kön Kreiskasse 2 Zhlr 4 vom Hrn Pred Scherf
in Janichendorf bey Luckenwalde durch Hrn Super
Guerike z Thlr 5 vom Hrn Lieuten Günther
in Coblenz durch Hrn Günther hieselbft z Thlr

4

Gebohrne Gekrauste Gestorbene in Halle,c

August 1824
s Gebohrne

Marienparochie Den 2 Aug dem Müller Rnau
bel eintT Auguste Caroline Wilhelmine N 911

D n
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Den 15 dem Chaussee Aufseher Schröder eine T
Amalie Rosalie Wilhelmine Nr 150z Den 22
dem Schauspieler Harrmann eine T Marie Friederik

Emilie Julie Nr 96
Ulrichsparochie Den zi Julius dem Professor

Thilo eine Tochter Sophie Caroline Nr 417
Den 21 August dem Schaafmeister Hedel ein Sohn
Christian Gottlob Schimmelchor Den 26 dem
Schuhmachermeister Michael ein S Carl Ferdinand

Nr 449
Moritzparochie Den 1 Aug dem Schneidermeister

tviese eine Tochter Johanne Therese Nr 714
Den 17 dem Lohgerbermeister Arahmer eine Tochter
Eleonore Christiane Auguste Nr 2029 Dem
Handarbeiter Verger ein S Johann George Eduard
Nr 2127 Den 20 dem Schuhmachergesellen

Röcke ein S August Wilhelm Hermann Nr 486
Den 24 eine unehel T Nr 2186

D 0 mkirche Den 13 August dem Schuhmachermeister
Göbel Zwillingssühne Carl Andrea und Carl Friedrich

Ferdinand Nr 158
Katholische Kirche Den i y Aug dem Handarbeiter

Harrnuß ein S Johann Georg Carl Nr 608
Neumarkt Den l6 August dem Schmiedege ellei

Rnoblauch eine Tochter Johanne Friederite Caroline

Amalie Nr 1178Glaucha Den 20 August dem Maurergesellen Jäger
Zwillingstöchter Johanne Friederite und Christiane
Marie Nr 1948 Den 28 dem Zimmergesellen
Reiche Zwiliingstichter todtgebohren N 1748

o Gestorbene
Marienparochie Den 2z August des Oekonomen

R ranz T Friederike Auguste Wichelmine alt 6 M
2 W Krämpfe Den 26 der Dienstknecht attS
Bruckdorf derg alt 42 Jahr Auszehrung

5 Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 2Z August ider Studiosus
Gceinecke aus Halberstadt all 18 I 5 M Auszeh
rung Den 28 des Schäfers HedelS Christian
GoMieb all i W i Ärämpfe

Moritzparochie Den 26 Aug des Getreidemäkler
H ak T Juliane Therele alt 6 M z T Krämpfe

Katholische Kirche Den 24 August der gewesene
Soldac eschinst alc 50 I 8 M 1 W z T
Nervenfieber

Krankenhaus Den 29 August Rrenckeln alt
56 Jahr Abzchrung

Neumartt Den 28 August des Tischlermeisters N ei
lanö S Johann Wilhelm Heinrich alt z I 6 M
Luftröhrenentzündung

5

Hallescher Getreidepreis
Den 26 Aug Der Scheffel Weihen 1 Thlr 11 Sgr 1M

Roggen ZT 6Gerste 16Hafer 12 6
Den 28 Aug Weihen 1 Thlr 11 Sqr Pf

Roggen 22 üGerste izHafer 12 6
Den Zi Aug Weihen 1 Thlr 10 Sgr Pf

Roggen 22
Gerste 1 yHafer 12 6

Der Königl Polizey Znspector Heller

Herausgegeben von A H Niemeyer und H V Wagnis

Bekannt
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Bekanntmachungen
Auf den 6ten September d J Bormittags um roUhr

soll hier zu Rathhause vor dem Herrn Stadtsecretair Wag
ner der einem säumigen Communalsteuer Contribuenten
abgepfändete Kutschwagen öffentlich an den Meistbietenden
versteigert werden wozu Kauflustige hiermit eingeladen sind

Halle den z i August 1824
Der Magistrat

Dr Mellin vr Rapprich ZZürking
Einem verehrten in und auswärtigen Publikum beehr

ich mich hierdurch ganz ergebenst anzuzeigen daß ich um
dem Wunsche vieler meiner werthen Handlungsfreunde zu
begegnen eine Decatirmaschine mir habe erbauen lassen
vermöge welcher ich im Stande bm nicht allein neuen
Tuchen KastmirS Circasstcnnes und allen andern wollenen
Waaren sondern auch alten in dies Fach inschlagenden
Artikeln welche gewendet werden sollen ine sanfte an
genehme Glanzappretur zu geben die weder dürch Nässe
noch durch das Tragen ihr Dauer verliert

Ein verehrtes Publikum reell und promvt zu bedienen
wird auch in diesem Nebenzweige meines Geschäfts mein
eifrigstes Bestreben seyn

Halle den zi August 1824
Carl ngelke

In den letzten Tagen der vergangenen Woche ist ein
gelber Metallmörser entwendet worden derselbe war unge
fähr 5 Elle hoch und daran kennUich daß aus dem obern
Rande ein Stück von etwa 2 Zoll ausgebrochen war Sollte
jemand dem Schuhmachermeister Ha 0 icke in der Schmeer
straße Nr 72z hierüber Auskunft geben können der erhält
eine der Sache angemessene Belohnung

Neue holländisch Heringe empfiehlt in ganz vorzüg

licher Güte I L Reiche am GalgHor
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Bon hiesigem Königl Landgericht ist das den Schuh

machermeisrer Johann August Bischoffschen Ehe
teilten gehörige in der Spiegelgasse vor den Barfüßern

Nr 48 allhier belegene auf 1222 Thlr 15 Sgr
Lourant nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirte Wohnhaus
sammt der wüsten Stelle lud Nr 47 nebst Zubehör Schul
denhalber subhastiret und

der lyte Julius
der 19t August dieses Jahres
der zoste Septembers

zu Bietungsterminen anberaumt worden daher alle die
jenigen welche diese Grundstücke zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in die
sen Terminen um 1 l Uhr an Gerjchtsstelle vor dem ernann
ten Deputats Herrn Landgerichts Auscultator Schrö
der ihre Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß
dem Meistbietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten
über das erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag ge
willigt haben werden sothane Grundstücke zugeschlagen
nach abgelaufenen Bietungsterminen aber auf kein weiteres
Gebot reflectirt werden wird

Uebrigens wird sämmtlichen aus dem Hypotheken
buche nicht constirenden Realprätendenten hierdurch bekannt
gemacht daß sie zur Conservation ihrer etwanigen Gerecht
same sich bis zum letzten Bietungstermine und spätestens in
diesem selbst zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte
anzuzeigen unterlassenden Falls aber zu gewärtigen haben
daß sie auf erfolgte Adjudication damit gegen den neuen
Besitzer und in so weit sie die Grundstücke betreffen nicht
weiter werden gehört werden

Halle den 4 Junius 1824
Rönigl Preuß Landgericht

Schwarz
Ein junger Mensch welcher Lust hat die Schlosser

profcssion zu erlernen kann unter billigen Bedingungen
jetzt oder zu Michaelis auf die Lehre kommen bey dem

Schlossermeister Schröder am Frankenplatz



Bekanntmachungen 8 Z

Sollte Jemand Willens seyn ein beqemes Familien
logls eine Treppe hoch von z 4 Stuben Kammern
Küche und K ller nebst Zubehör von Ostern 1825 an auf
mehrere Jahre zu vermiethen so wird gebeten es gefäl
ligst sagen zu lassen dem Oberbergrevisor Kirchhof in
der großen S teinstraße Nr 176

In einem Hause in der Märkerstraße soll zu Michae
lis ein großer Kaufladen angelegt werden Wer denselben
zur Miethe im Besitz nehmen möchte erfährt das Nähere
bey dem Hrn Facror Loße in der Buchdruckcrey de
Wa isenhauses

In der Märkerstraße Nr 444 ist noch ein großes
kogiS von 4 Stuben Kammern Küche Keller Boden
so wie auch och ein paar kleine Stuben an stille Familien
oder einzelne Herren zu vermiethen

Wittwe I serm ann
Zwey Stuben drey Kammern Küche und Boden

sind zu Michaelis d I an eine stille Familie zu vermiethen
in der kleinen Klausstraße N r 914

In meinem Hinterhause am Markt ist auf Michaeli
ein guter trockner und gewölbter Keller besonders zur Nie
Verlage für einen Kaufmann oder Sebster passend zu ver

miethen I Lr LipperrEine Wohnung bestehend aus z Stuben 2 Kam
mern nebst Küche Keller und besondern Bodenraum ist
auf Michaelis zu vermieth n Nähere Nachricht darüber
wird in der Buchdruckern des Waisenhauses ertheilt

Auf kommende Michaelis sind 2 Stuben 2 Kammern
l Küche nebst Vorsaal mit oder ohne Meubles zu vermie
then und kann eine Stubx sogleich bezogen werden auch
steht der Garten zum Vergnügen offen desgleichen ist da
untere Logis bestehend in einer Stube Kammer Küche
Stall Mitgebrauch des Schuppens Hofes und Bodens
zu vermiethen in Nr 1792 in der langen G asse in Giaucha

In Nr 1720 auf dem Gteinwege ist eine Stube
nebst Kammer c zu vermiethen und kann sogleich oder zu

Michaelis bezogen werden
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Unser Lag inNeuwieder Gesundheits Kochgeschirre

haben wir aufs best wieder asssmrt und können mit Töpfen
und Kasserollen in allen Gattungen und Größen billigst die
nen Diese so vvrtheilhaften Geschirre welche bereits in
den mchresten deutschen Küchen schon länger mit vielem
Nutzen eingeführt sind find in unserer Gegend noch zu we
nig bekannt um deren Vorzüge gehörig würdigen zu können
Wir finden uns daher veranlaßt ein geehrtes Publikum auf
diese so vorzüglich nützlichen Küchengeschirre besonders auf

merksam zu machen Sir find von starkem Eisenblech ge
fertigt mit dem feinsten ostindischen Zinn wie ihre glän
zend weiße Farbe zeigt dauerhaft verzinnt nicht gelöthet
sondern genieret und gefalzt daher dauerhafter als die ge
wöhnlichen weißblechernen und kupfernen Geschirre Eisen
wenn es auch unverzinnt benutzt wird enthält keine schäd
liche vielmehr der Gesundheit zuträgliche Bestandtheile
weshalb man keiner Gefahr wie bey den kupfernen Geschir
ren ausgesetzt ist Wir dürfen hoffet, daß die Bekannt
machung der wesentlichen Vorzüge dieser Geschirre den Ge
brauch auch in unserer Gegend allgemeiner mach werde
und werden daher stets ein gutes Lager unterhalten

Unser Lager in gegossenen eisernen Stubenöfen Wind
öfen Cirkuliröfen Koch und Bratöfen Kanonenöfen
Kochplatten und Rosten so wi auch gegossenen eisernen
emaillirten Kochgeschirren haben wir ebenfalls durch neue
Zufuhren in verschiedenen Gattungen vermehrt von wel
chen wir die billigsten Preise versprechen

Gebrüder iele r Galgstraße Nr 286
Da wir durch billige Einkäufe roher Tabake bey Par

thien in den Stand gesetzt find unsere von uns selbst fabri
cirte Rauchtabake zu allen Preisen als ganz vorzüglich em
pfehlen zu können so verfehlen wir nicht ein geehrtes Publi
kum darauf aufmerksam zu machen Sie zeichnen sich durch
gängig vorzüglich durch Leichtigkeit aus so wie sie überhaupt
all Eigenschaften guter Tabake haben und glauben wir ge
wiß einen jeden unserer werthen Abnehmer in dieser Branche
jur vorzüglichen Zufriedenheit bedienen zu können

Gebrüder vieler Galgstraße Nr 286
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Indem wir ein geehrtes Publikum auf vorstehende Ge
genstänbe aufmerksam machen verbinden wir zugl ich damit

die Anzeige daß wir ein DeMutionS Geschäft vller ver
schiedenen Sorten L q ieure und Branntweine erabl n haben
und versprechen solche beym reinsten Wokigelcl mack und vor
züglicher Stärke zu den billigsten P eilen zu liefern

Gebrüder S ele r G igur aße Nr 2s 6
Ercrafeine Vauilien Chockoiade Ä Ps 5 Sgr 12Gr Crt
feine GesundheitS äiro 12 ,o
feine Gewürz ciitc 12 icin Pfunden und drüber jede Sorte ein angemessenes billiger
verkaufen

Gebrüder 25ieler Galgstraße Nr 286
Nachstehende Weine weiche besonders ihrer Güte hat

ber zu empfehlen sind verkaufe wir jetzt als
Alten Franzwein die Pr Maaß Bour zo Sgr od 24 Gr C

Haut Barsac 6Zro 25 20Barfac cliro 22Graves 6iro 18 15Cvtes 15 12Rothe Weine
Fein Burgunder Nuits äiro zo Sgr od 24 Gr Crt

NousMon 22 8Fein Medoc 6iro 18 15Cotes 6iro 15 izSüße Weine
Alt Mallaga cliw zoSgr od 24Gr Crt

Mallaga clit 25 2cMuScat Lünel Ziio 25 20
Zugleich bemerken wir daß wir auf ein Dutzend Bow

teillen eine zugeben und in Ankern und halben Ankern noch
inen etwas größern Rabat versichern

Schmidr und Comp
am Markt nebdn der Löwcn ipotheke Nr 227

Ein we,ßvs Firegengarn für ein Reltpserd und
einiges Reilgi schirr ist in Nr 1617 vor dem Galglhor
billige zu kaufen
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Die am 22stend M geschehene VerlobungmitLouise
Schill ng aus Würbzig zeigt allen Freunden ergebenst an

der König Unterförster Lrievrich Becker
LSbejün den zl August 1824

Da Eine Königl Hochlöbl Regierung zu Merseburg
geruht hat mich von meinen bisherigen Dienstgeschäften
zu entbinden so bitte ich jedermann sich in Angelegenhei
ten die den Landbautreis Halle betreffen von heute an
nicht mehr an mich sondern an den Hrn Oberwege Zw
spector Flachmann zu Ammendorf oder den Hrn Reg
Baucondutteur Zahn daselbst zu wenden

Halle den zi August 1824
Der Vauinspector Dierlein

Ich ersuche Jedermann Keinen etwas auf meinen
Namen zu borgen indem ich durchaus nichts bezahle

De r Buchdrucker Pallas
Einem geehrten Publikum widme ich hiermit die er

gebene Anzeige daß ich bey Herrn A Holymüller
in Halle eine Niederlage meines ächten ksu c s Loloßn
errichtet habe wo das Kistchen von 6 Flaschen zu dem Fa
britpreise von 1 Thlr 25 Sgr i Thlr 20 Gr Pr Ert
zu haben ist Cöln den 25 August 1824

F Maria Fa rt na
Indem ich hiermit einem verehnmgswürdigen Publi

kum für den gütigen Besuch und erzeigten Beyfall meinen
verbindlichsten Dank abstatte zeige ich zugleich ergebenst an
daß ein jeder noch bis zum Sonntag den 5ten September
das Kabinet in Augenschein nehin kann ich bitte daher
um fernern zahlreichen Zuspruch indem gewiß eines jeden
Erwartung übertrossen werden wird Die Ausstellung des
KabinetS ist auf dem hiesigen Natkskeller

5 Bohnft edr
Eine dauerhafte in vier Federn hängende Chaise steht

zpm Verkauf in der Brauhausgasse Nr zzz

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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